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Heute kein Vaterland im Briefkasten?  
Dann rufen Sie von Montag bis Freitag, 7.30 – 10.00 Uhr,  
unsere Abo-Hotline unter +423 236 16 61 an. Nachlieferung erfolgt bis mittags.

Aktueller Zwischenstand von gestern Abend: 437 Teilnehmer. 
Jetzt mitmachen auf: www.vaterland.li

Nichts. Der Markt 
regelt das.

42,6 %

35,4 % Die Steuern und 
Abgaben erhöhen.

Casinos wieder 
verbieten.

17,4 %

4,6 % Ist mir egal.

Umfrage der Woche 

Frage: Was soll die Politik  
gegen den Casino-Boom tun?

«Alte Eiche» qualifiziert 
sich als Gilde-Restaurant 
Roger Nuss wurde in den exklusiven Kreis der Gilde etablierter Gastronomen aufgenommen. 

Desirée Vogt 
 
In Fach- und Gästekreisen 
nennt man sie einfach «Die Gil-
de». Gemeint ist die Gilde etab-
lierter Schweizer Gastrono-
men, eine Fachvereinigung von 
ausgewiesenen Köchen, die zu-
gleich Inhaber eines gastro -
nomischen Betriebes sind. Nur 
1 Prozenz aller Schweizer und 
Liechtensteiner Gastronomie-
betriebe sind hier aufgrund der 
strengen Aufnahmekriterien 
Mitglied. Und müssen dem 
Gast etwas ganz Besonderes 
bieten. Aus Liechtenstein wur-
de mit Peter Büchel vom Res-
taurant Riet in Balzers bisher 
erst ein Mitglied in die Gilde 

aufgenommen. Doch nun wur-
de auch Roger Nuss, Inhaber 
und Geschäftsleiter der «Alten 
Eiche» in Triesen, diese Ehre 
zuteil. Gestern überbrachte der 
regionale Ambassador, Chris-
tian Birchmeier, das Mitglied-
schaftsschild mit zwei Kronen, 
das beim Eingangsbereich an-
gebracht wurde und jedem Gast 
zeigt: Das ist ein traditioneller 
und renommierter Betrieb mit 
fundierter klassischer Küche. 

«Hier gibt es ganz viel 
Leidenschaft und Liebe» 
Damit gehört Roger Nuss mit 
seiner «Alten Eiche» nun zu ei-
nem exklusiven Kreis. Zu knapp 
300 Betrieben, bei denen der 

Gast weiss: Hier ist einer in sei-
ner Klasse der Beste. Die Gilde-
Tafel ist ein Markenzeichen für 
gepflegte Ambiance, ausge-
zeichnete Küche, aufmerksa-
men, kompetenten und freund-
lichen Service sowie für zufrie-
dene Gäste. Der Gilde ist 
wichtig, dass sich die Gastgeber 
persönlich engagieren, im Ta-
gesgeschehen mit dabei sind 
und den Umgang mit Men -
schen lieben. «Diese Einstel-
lung, die grosse Leidenschaft 
und die Liebe zum Gastge -
werbe machen das ganz spe-
zielle Ambiente der Gilde aus», 
brachte es Christian Birchmeier 
gestern auf den Punkt. Alle Gil-
de-Mitglieder würden Erlebnis, 

Qualität, Kreativität und Gast-
lichkeit repräsentieren – der Be-
such in einem Gilde-Restaurant 
sei für den Gast ein kulinari-
sches und gesellschaftliches Er-
eignis. 

Wertvoller Wissens- und 
Erfahrungsaustausch 
Die Gilde gilt allgemein als 
anerkannte Fachvereinigung 
sowohl innerhalb der Schweizer 
Gastronomie wie auch auf in-
ternationaler Ebene. Kontakte 
zu Parallelorganisationen im 
Ausland werden rege gepflegt. 
Sie dienen dem wertvollen Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch 
und bringen neue Impulse – 
nun auch für Roger Nuss.

Der regionale Ambassador Christian Birchmeier (r.) überbrachte Roger Nuss gestern die Gilde-Tafel. Bild: Daniel Schwendener

Als «World’s Greatest Place» ausgewählt 
«Time Magazine»: Liechtenstein wurde als einer der «World’s Greatest Places 2019» ausgewählt.  

Das «Time Magazine» ist ein 
wöchentlich erscheinendes 
Nach richtenmagazin aus den 
USA, welches in einer Auflage 
von über 3 Millionen Exempla-
ren publiziert wird. Diese Nomi-
nation ist für die Destination 
Liechtenstein nicht die erste 
Auszeichnung in diesem Jahr. 
Denn der Reiseführer «Lonely 
Planet» zählt Liechtenstein 
2019 zu den besten zehn Reise-
destinationen in Europa. Dabei 
hebt er besondere Veranstaltun-
gen hervor, die im Zusammen-
hang mit dem 300-jährigen Be-
stehen Liechtensteins organi-
siert werden. Das «kleine aber 
entzückende» Land passe per-
fekt für einen Wochenendaus-
flug, so der Reiseführer. 

Grosse Freude herrscht zur-
zeit bei Liechtenstein Marke-
ting. In einer Mitteilung heisst 
es, dass der Liechtenstein-Weg 
ein sehr grosses mediales Inte-
resse nach sich ziehe. Und die-
ses Interesse werde weit über 

das Jubiläumsjahr hinausgehen, 
ist Liechtenstein Marketing 

überzeugt. Die «Time World’s 
Greatest Places»-Liste wurde in 

Print und online am 22. August 
veröffentlicht. (ts)

Der Liechtenstein-Weg sorgt für ein grosses mediales Interesse an Liechtenstein. Bild: Julian Konrad
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Altpapiersammlung 

Triesenberg  Morgen, Samstag, 24. August, fin-
det eine Altpapiersammlung der Pfadfinder Trie-
senberg statt. Die Einwohnerschaft wird gebeten, 
das Papier bis 8 Uhr gebündelt oder in Papiersä-
cken, in jedem Fall aber abfallfrei, gut sichtbar am 
Strassenrand bereitzustellen. Es gilt zu beachten, 
dass die Pfadfinder keinen Karton sammeln. (pd)

122 Baubewilligungen  
in Liechtenstein erteilt 
Wirtschaft Im 2. Quartal 2019 verringerte sich 
die Zahl der erteilten Baubewilligungen gegen-
über dem Vorjahresquartal von 144 auf 122. Die 
geplanten Investitionen von 101 Millionen Fran-
ken lagen 39,4 Prozent über jenen des Vorjahres-
quartals. 

Die Zunahme betrifft hauptsächlich den Be-
reich Industrie und Dienstleistungen, wo mit 
Baukosten von 39,1 Millionen Franken geplant 
wurde, nach 3,3 Millionen Franken im Vorjahres-
quartal. Im Bereich Wohnen wurde hingegen ein 
Rückgang der geplanten Baukosten von 67, 7 Mil-
lionen auf 58,6 Millionen Franken verzeichnet. 
Die Investitionen nahmen für Neubauprojekte 
zu, während sie für Veränderungsbauprojekte ab-
nahmen. 

Private Auftraggeber planten im 2. Quartal 
2019 mit Baukosten von 93 Millionen Franken, 
nach 70 Millionen im Vorjahresquartal. Die er-
teilten Baubewilligungen an öffentliche Auftrag-
geber umfassten Bauprojekte mit geplanten Bau-
kosten von 8,2 Millionen, nach 2,6 Millionen im 
Vorjahresquartal. 

Die im 2. Quartal 2019 erteilten Baubewilli-
gungen umfassten 69 neue Wohnungen. Im 2. 
Quartal des Vorjahres waren 102 neue Wohnun-
gen bewilligt worden. (pd/red)

Ihr Trauring-Spezialist

Hochzeit 
Herzlichen Glückwunsch 

Heute vermählt sich vor dem Zivilstandsamt  
Vaduz folgendes Paar: 
 
Robert Jan Kavan von Bassersdorf in Zürich und 
Katja Elisabeth Marxer von Balzers in Zürich.


